
i 144 Sonntag
Deutscher Reichstag

37 Sitzung vom 20 Juni
Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung um IV Uhr
Am Tische des Bundesraths v Boetticher u A
Eingegangen ist ein Gesetzentwurf betr die Beschaffung eines

Dienstgebäudes für das Generalkonsulat in Shanghai
Das Haus fährt in der Berathung des Unfallversichernngs

Gesetzes fort
z 41 Abschnitt IV Arbeiter Ausschüsse und Schiedsgerichte
Der z regelt die Vertretung der Arbeiter zum Zwecke der Wahl

von Beisitzern zum Schiedsgericht der Begutachtung der zur Ver
hütung von Unfällen zu erlassenden Vorschriften der Theilnahme an
der Wahl zweier nichtständiger Mitglieder des Reichsversicherungs
amtes Die Zahl der Vertreter der Arbeiter soll der Zahl der von
den Betriebsunteruehmern in den Vorstand der Sektion resp der
Genossenschaft gewählten Mitglieder gleich sein Die Regierungs
vorlage wollte den Arbeiter Ausschüssen deren in jeder Genossenschaft
je einer errichtet werden sollte auch die Kompetenz bezüglich Mitwir
kung bei der Untersuchung von Unfällen zugestehen und gleichzeitig
bestimmen daß der Bundesrath anzuordnen berechtigt sei daß statt
eines Arbeiter Ausschusses deren mehrere gebildet werden können

Vom Abg Barth und Genossen ebenso vom Abg Bebel und
Genossen wird beantragt in diesen Punkten die Regierungsvorlage
wiederherzustellen

Nach einem Referat des Abg v Hertling begründet Abg
Sch rader den Barth schen Antrag indem er zunächst bemerkt daß
die Kommissionsbeschlüsse die Vorlage verschlechtert haben In der
ersten Lesung habe man wenigstens den Arbeitern die Vertretung in
den Bernssgenosfenschafteu zugebilligt nachdem dies unter Zustimmung
der Konservativen und der Freisinnigen beseitigt war habe man in
zweiter Lesung nachdem der Centralverband deutscher Industrieller
hier getagt hatte die Arbeiter Ausschüsse nicht wieder hergestellt
Vereine man die Arbeitgeber zu so mächtigen Verbänden so habe
man auch eine Vertretung der Arbeiter zu schaffen zumal dieses
Gesetz doch im Interesse derselben gemacht werde selbst die Regierung
habe durch den Vorschlag der Arbeiter Ausschüsse ihre Achtung vor
dem Arbeiterstande bekundet Möge das Haus durch Wiederherstellung
der Regierungsvorlage zur Erhaltung des Friedens zwischen Arbeit
geber und Arbeiter beitragen Beifall links

Referent Abg v Hertling verwahrt die Kommission gegen den
Vorwurf als ob sie bei ihren Beschlüssen lediglich durch die Rücksicht
auf dks Interesse der Arbeitgeber geleitet worden wäre Gerade im
Interesse des Friedens sei der Beschluß erster Lesung beseitigt und
das Interesse der Arbeiter dadurch genügend gemacht worden daß sie
gegen Beschlüsse der Berussgenossenschaften durch welche ste sich be
nachtheiligt glauben beim Reichsversicherungsamt sich beschweren
dürfen

Abg Lohren nimmt ebenfalls die Kommissionsbeschlüffe in
Schutz Er verweist um zu erhärten wie das Interesse der Arbeit
nehmer gewahrt sei daß an den Untersuchungen der Unfälle die
Mitglieder der Zwangs und freien Krankenkassen theilzunehmen be
rechtigt seien

Abg Stolle Sozialdemokrat spricht die Hoffnung aus daß
die Regierung bei dem in der Vorlage zum Ausdruck gekommenen
richtigen Gedanken verharren werde zumal in den Reden der Gegner
der Ausschüsse stichhaltiges gegen deren Einführung nicht vorgebracht
sei Wenn die Motive in dem Kommissionsberichte andeuten daß die
Disciplin in den Fabriken das Ansehen der Betriebsleiter binden
werde durch die Theilnahme selbstständiger Arbeiter Vertreter an den
Unfall Untersuchungen so kann ich das doch unmöglich zugeben Es
ist doch gerade gewiß am vortheilhaftesten für alle Theile wenn die
Arbeiter durch selbstständige Vertretungen in der Lage sind der Wahr
heit bei Untersuchung der Unfälle nach Möglichkeit nachzuforschen
Wenn Sie sagen die KommissionSbeschlüsse werden dem lieben Frieden
dienen so befürchte ich gerade das Gegentheil Nehmen ste die Kom
missionsbeschlüsse an so wird zwischen dem Arbeitgeber und dem
einen Arbeitnehmer der bei der Feststellung einer Entschädigung mit
wirkt sehr leicht eine Differenz entstehen und der betr Arbeitnehmer
wird sehr bald auf die Straße fliegen l Uebertragen Sie dagegen die
Theilnahme an der Untersuchung einem Arbeiter Ausschuß so können
solche Differenzen zwischen einem Arbeitgeber und einem seiner Arbeiter
gar nicht so leicht vorkommen Wenn Herr Lohren glaubt die
Arbeiter müßten schon damit zufrieden sein daß die Krankenkassen
Delegirte zur Untersuchung entsenden dürfen die Fabrik Krankenkassen
sind jt aber wie wir und die freisinnige Partei Ihnen das schon bei
den Krankenkassen gesagt haben nicht selbstständig Lehnen Sie im
Interesse der Arbeiter die Kommissions Beschlüsse ab und stellen Sie
die Regierungs Vorlage wieder her

Minister v Bötticher Ich bin nicht befugt Angaben darüber
zu machen wie sich die Regierungen zu dem Beschlusse der Kommission
stellen denn die verbündeten Regierungen haben eben zu den Be
schlüssen der Kommission selbst noch nicht Stellung zu nehmen Anlaß
gefunden Aber so viel kann ich sagen daß die Regierungen nicht
glauben es seien die Bedenken welche die Arbeitgeber an die Arbeiter
Ausschüsse knüpfen nicht gerechtfertigt sind Vielleicht sind diese Aus
schüsse sogar besser als die betretene Organisation der Arbeiter wie
sie sich jetzt vorfinden Ich habe mich auch bemüht die Arbeitgeber
davon zu überzeugen aber der Centralverband deutscher Industriellen
hat ja mit Einstimmigkeit sich gegen die Ausschüsse erklärt Ich sehe
in den Ansschüffen welche die Arbeiter nun einmal lieber haben wollen
als die von Ihrer Kommission vorgeschlagene unfelbstständige Ver
tretung gar keine Gefahr Man sagt zwar die Ausschüsse würden
sich in zu schroffen Gegensatz gegen die Arbeitgeber stellen Ich be
fürchte das nicht weil sich der Ausschuß ja bei den ihm zu über
weisenden Obliegenheiten ja niemals einem bestimmten Arbeitgeber
gegenüber sieht Auch glaube ich daß ein Ausschuß mit selbstständigen
bestimmten Kompetenzen viel weniger als Sie denken geneigt sein
wird über seine Kompetenzen hinauszugehen Der Minister exempli
ficirt auf einen sehr lobenswerth wirkenden und sich streng innerhalb
seiner Kompetenzen haltenden Arbeiter Ausschuß in Marienhütte bei
Kotzenau um dann nochmals zu betonen daß er in den Arbeiter
Ausschüssen deren Thätigkeit sich ja auch durchaus vor der Öffent
lichkeit vollziehe eine Gefahr gar nicht sehe Allerdings so schließt
er in Wiederholung einer bereits zuvor gemachten Bemerkung mnß
ich sagen daß ich materiell auch in den Beschlüssen der Kommission
eine Vertretung der Interessen der Arbeiter gewährleistet sehe

Abg Winter er protestirt gegen das in der Reg Vorlage ent
haltene Geschenk der Arbeiter Ausschüsse im Interesse einer gesunden
sozialen Entwickelung und im Interesse der Arbeiter selbst Die
Arbeiter Ausschüsse würden die Gegensätze nur verschärfen

Abg Hirsch Uns auf dieser Seite des Hauses steht nichts
ferner als Arbeitgeber und Arbeitnehmer einander gegensätzlich gegen
über zu stellen Wir wollen daß gerade beide Theile in der Lage
sind einträchtiglich mit einander zu gehen Will man das aber ist
es dann richtig das Schwergewicht lediglich aus einen Theil ans die
Organisation der Arbeitgeber zu legen und so in dem andern Theil
das Gefühl daß er der schwächere zu verschärfen Sie Herr Win
terer wollen gleichsam und befürworten ein patriarchalisches Verhält
niß des Arbeitgebers zu den Arbeitern Ja Herr Generalsekretair
Bnck welcher sich sehr offen über die Beweggründe welche den Arbeit
geber dem Arbeiter Ausschuß abgeneigt machen spricht sich darüber sehr

offen ganz anders aus Er verlangt Beseitigung der Ausschüsse im Inte
resse der unbedingten Autorität des Arbeitgebers indem er dem Arbeiter
die Fähigkeit zu gesundem verständigem Urtheil abspreche Die Herren
stellen die Sache immer so dar als ob die Arbeitgeber von Wohl
wollen sür die Arbeiter überfließen leider ist dem nicht so und des
halb gestatten Sie den Arbeitern sich zu organisiren Ihre Sorge
erstreckt sich aber nur aus die Arbeitgeber Die freisinnige Partei
kämpft diesmal mit der Regierung Schulter an Schulter und die Regie
rung hat der Opposition seitens der Rechten ihre scharfe Kampfesweise
verlernt Ich fasse die Worte des Herrn v Bötticher dahin auf daß
wenn der Centralverband deutscher Industrieller nicht nachgiebt die
Regierung auf der Vorlage nicht bestehen werde

Beilage zum Halle schen Tageblatt

Minister v Botticher Ich habe erklärt die Regierung hat
zu dem Kommissions Beschluß noch nicht Stellung genommen und
giebt ihre Vorlage nicht auf Wenn das nicht scharf genug ist so
kann ich es noch schärfer sagen

Abg v Maltzahn Gültz erklärt sich als principiellen Freund
der Vorlage will aber bei den dagegen vorgebrachten Bedenken und
weil er einen großen Unterschied zwischen Vorlage und Commissions
antrag erkennen kann für den letzteren stimmen

Abg Win dthorst vertheidigt die Beschlüsse der Commission
Die Arbeiter Ausschüsse flößten ihm starke Bedenken ein so starke
daß wenn Sie die Arbeiter Ausschüsse beschließen lehne ich die ganze

Vorage ab Einen genügenden Schutz der Arbeiter findet Redner in
der Vertretung derselben im Vorstande der Bernfsgenoffenfchaften
und im s 45 welcher den Arbeitern gegen etwaige vergewaltigende
Beschlüsse der Arbeitgeber die Beschwerde verstattet

Abg Oechelhänser tritt für die Commissionsbeschlüsse ein
Allerdings seien die Bedenken der Gegner der Arbeiter Ausschüsse
übertrieben denn die Krankenkassen und Knappschaftskassen zeigen
doch durch ihr gesammtes Wirken daß selbstständige Vereinigungen
der Arbeiter durchaus nicht ihre Spitze gegen die Arbeitgeber zu
kehren brauchen Andererseits aber sei es gerade angebracht die Ar
beiter sür nicht selbstständig sondern mit den Arbeitgebern zusammen
wirken zu lassen

Die Discussion wird geschlossen Die namentliche Abstimmung
ergiebt Ablehnung des Barth schen Antrages auf Wiederherstellung
der Vorlage Arbeiter Ausschüsse mit 152 gegen 77 Stimmen

Sodann wird H 41 nach den Beschlüssen der Kommission ange
nommen

s 42 bestimmt daß die Wahl der Arbeiter Vertreter durch die
Vorstände der Orts und Betriebs Fabrik Krankenkassen n s w
erfolge

Abg Hirsch begründet einen Antrag Barth die Worte
Orts und Betriebs Fabrik zu streichen damit alle Krankenkassen

eines Bezirks uud nicht nur die Orts und Fabriks Kassen an der
Wahl der Arbeiter Vertreter betheiligt seien Es sei doch eine Unge
rechtigkeit gegen die Mitglieder der freien Krankenkassen sie die ebenso
gut wie die bevorzugten Kassen vermöge der Karrenzzeit die Kosten
der Unfallversicherung tragen müssen von dem Wahlrecht auszu
schließen Bei der Berathung des Krankenkassengesetzes habe doch
die Majorität des Hauses nicht mehr haben wollen daß sie beabsich
tige die freien Kassen hinter den Zwangskassen zurückzusetzen Jetzt
bei der ersten Gelegenheit die sich biete wolle man nun die Rechte
der sreien Kassen in dieser Weise zu Gunsten der Zwangskassen
schmälern

Abg Grillenberger begründet einen noch etwas weiter
gehenden Antrag nämlich daß überhaupt alle unfallverstchernngs
pflichtigen Arbeiter zur Theilnahme an der Wahl der Arbeiter Ver
treter berechtigt seien Bekanntlich gebe es unfallverstchernngspflichtige
Arbeiter welche nicht auch gleichzeitig kraukheitsversicherungspflichtig
seien deshalb dürfe das hier in Rede stehende Wahlrecht nur von
der Unfall VersicherungSpflicht und nicht auch von der Zuge
hörigkeit zu einer Krankenkasse noch dazu zu einer Zwangs
kasse abhängig gemacht werden Eine himmelschreiende Ungerechtig
keit sei es Hunderttausenden von Arbeitern das Wahlrecht zu nehmen
obwohl sie die Kosten der Unfallversicherung mit tragen müssen
Redner kritisirt sodann die vorhin beschlossene Beseitigung der
Arbeiter Ausschüsse und das Verhalten des Centralverbandes deut
scher Industrieller Einer Hoffnung in Bezug auf meinen Antrag
gebe ich mich nicht hin denn Ihre bisherigen Beschlüsse zeigen ja
daß Sie lediglich darauf ausgehen den bösartigen Arbeiter zu
schützen Und speziell auch dieser z 42 zeigt daß Sie nur daraus
aus sind dem Kapitalisten zu nützen

Präsident v Levetzow Ich rufe Sie für diese Aeußerung gegen
einen Theil des Hauses zur Ordnung

Abg Grillenberger Ich bedauere mir von dem Herrn
Präsidenten einen Ordnungsruf zugezogen zu haben kann aber
nicht verschweigen daß derselbe an meiner geäußerten Ansicht nichts
ändert

Präsident v Levetzow Diese Aeußerung gehört hier nicht zur
Sache und sie enthält einen Widerspruch gegen meine Anordnung
Ich rufe den Redner zum zweiten Male zur Ordnung und mache
ihn auf die weiteren geschäftsordnungsmäßigen Folgen aufmerksam
Bravo rechts

Abg WiNdthorst ist der Ansicht der s 42 werde vorzugsweise
wirksam sein zu dem Zwecke die Arbeiter der Agitation der
Socialdemokratie zu entziehen

Nachdem Abg v Hertling die Fassung der Kommission be
sürwortet wird s 42 in dieser Fassung angenommen ohne weitere
Debatten die ss 43 44 4b

Das Haus vertagt sich bis morgen 11 Uhr
Tages Ordnnng Fortsetzung der heutigen
Schluß S /2 Uhr

Locales
Halle 21 Juni

Der nationalliberale Verein der Stadt
Halle und des Saalkreises hielt gestern Abend im
Rosenthal unter dem Vorsitze des Herrn Stadtrath Fubel
eine Versammlung ab in welcher zunächst der definitive
Vorstand des Vereins gewählt wurde Derselbe besteht aus
den 4 im Saalkreise wohnenden Herren Köhler Wettin
Krynitz Dachwitz Mennicke Löbejün Keudell Kirchedlau
und aus den 8 in der Stadt wohnenden Herren Stadt
rath Fubel Professor Dr Boretius Rechtsanwalt
Elze Salinendirector Leopold Fabrikbesitzer Ernst
Professor 1 Heym Bankier Bethcke und Glasermeister
Krause Sämmtliche Herren soweit dieselben anwesend
waren nahmen die Wahl dankend an Hierauf sprach Herr
Getreidehändler Schramm über die Getreidezölle und erklärte
daß dieselben gar keinen Nutzen der Mühlenindustrie aber
sehr empfindlichen Schaden gebracht haben Da im Reichs
tage ein Antrag auf Erhöhung dieser Getreidezölle erwar
tet werde so fragte der Redner an ob Äe nationalliberale
Partei dein zustimmen werde Hierauf wurde erwidert
daß diese Frage keine Parteifrage sei indem in Bezug auf
Zölle verschiedene Ansichten geltend gemacht werden könnten
daß also auch die Partei als solche nicht dafür oder dagegen
stimmen werde sondern die Abstimmung hierüber sei den
Parteigenossen freigegeben Ferner fragte Herr Schramm
ob und inwieweit die Partei gewillt sei die Bestrebungen
des Kolonialvereins und der Regierung rücksichtlich der Ko
lonisation zu unterstützen worauf geantwortet wurde daß
in diesem Punkte die nationalliberale Partei mit allen Kräften
die Regierung unterstützen würde Hierauf wurde über die
Abhaltung der nächsten Monatssitzung gesprochen Die Ein
berufung einer Versammlung und eventuell die Gewinnung
eines geeigneten Redners zu einem Vortrage über eine der
angeregten Fragen wurde dem Vorstande überlassen

Wahl In der von den Deputaten des Halle
schen Sänger Bundes am 20 d M in Wittes Restaurant
abgehaltenen Vorstandssitzung wurden für die nächste Legis
laturperiode der Privatsekretair Bleeser zum Bundes
präsidenten der Klempnermeister Hauptzu dessen Stellver

22 Zuni 1884
treter der Schäftefabrikant Schöfer zum Schriftführer
und der Tischlermeister Rolle zum Rendanten mit Stimmen
einheit neu resp wiedergewählt Die nächste Thätigkeit des
Bundes wird in einem Vierteljahressingen und in den
Vorbereitungen zur Feier des edanfestes bestehen

Geschäftsbericht der Hall Straßenbahn s
Nach dem heute erschienenen i Geschäftsbericht vom i /s
bis 31 /12 1883 der Halleschen Straßenbahn
Aktien Gesellschaft hat dieselbe in dem kurzen Zeitraum
von 8 Monaten ein äußerst günstiges Resultat erzielt Der
Reingewinn beträgt 24,961,30 und vertheilt sich derselbe
wie folgt Amortisations Conto 5500 Dividenden
Conto 18,000 Tantismen Conto 519,20 Reserve
fond Conto 346,13 Vortrag auf neue Rechnung
595,97 Die zu vertheilende Dividende beläuft sich also
auf 4 i/z /g Da wie wir serner erfahren der Geschäfts
gang sich im laufenden Jahre bis jetzt noch weit günstiger
stellt so läßt sich wohl mit Sicherheit annehmen daß der
demnächstige Geschäftsbericht eine weit höhere Dividende
bringen wird als wie im Vorjahre umsomehr als das
laufende Geschäftsjahr ja 12 Monate zählt

iDie Ausstellung von Mustern fremder Im
porte für den chinesischen Markt ist gestern eröffnet worden
Diese Ausstellung verfolgt den Z veck den heimischen Fa
brikanten und Exporteuren welche mit den Verhältnissen
des chinesischen Marktes noch nicht genügend vertraut sind
die Anforderungen klar zu machen welche die Chinesen
besonders in Verpackung und Aufmachung an die Waaren
stellen Denn in China erregt die geringste Aenderung
der gewohnten Verpackung sofort Mißtrauen und die Muth
maßung schlechterer Qualität es ist deshalb nicht gleich
gültig ob die Waare in blauem oder rothem Papier ein
geschlagen mit schwarzem oder weißem Faden verschnürt
ist Mit großem Danke ist deshalb die Bemühung des
Kaiserlichen Konsuls in Kanton anzuerkennen welcher von
den in China verhandelten von auswärts eingeführten
Waaren eine Sammlung angelegt und dieselbe mit einer
ganz genauen Anweisung über Verpackung Aufmachung
Farbe zc versehen nach Deutschland geschickt hat um dem
deutschen Exporthandel ein lohnendes reichliches Absatz
gebiet mehr als dies bisher geschehen zu schaffen Ueber
die Arten der Waaren die nach China eingeführt werden
theilen wir mit daß sich dieselben auf alle möglichen
Branchen des Handels vertheilen Es wird Tuch Shil
ling Gummischuhe Uhren Gold Silber und Stahl
draht ebenso eingeführt wie Liqueure Delikatessen und
Toiletteartikel Da diese Ausstellung bis zum 4 Juli des
Morgens von 10 i Uhr und des Nachmittags von
3 5 Uhr geöffnet ist und noch dazu gratis so verfehlen
wir nicht den Besuch dieser Ausstellung namentlich den
Gewerbetreibenden angelegentlichst zu empfehlen

fErnennungen Der Landgerichtsrath Maske
in Torgau ist zum Ober Landgerichtsrath in Hamm und
der bisherige MeliorationS Bauinspektor Baurath Karl
Michaelis in Münster zum Regierungs und Baurath
ernannt worden Herr Michaelis ist der Königl Regie
rung in Merseburg überwiesen worden

Aür Reisende Die während der Sommer
monate des Jahres 1884 verkäuflichen Rundreisebillets
Saison und Sommerbillets sowie Anschluß Retourbillets
mit verlängerter Gültigkeitsdauer sind in einem Verzeich
nisse zusammengestellt worden welches bei sämmtlichen
Billet Expeditionen einschließlich der Personen Haltestellen
zum Preise von 10 H pro Exemplar zum Verkaufe auf
gelegt ist

Kanalbau Die Polizeiverwaltung fordert die
Besitzer der an der Rannischen Straße von der Stern
gasse bis an den Moritzzwinger belegenen Grundstücke
auf binnen 4 Wochen den Antrag auf Ertheilung der Bau
erlaubniß zur Neuherstellung resp nothwendig gewordenen
Veränderung der Seitenkanäle zu stellen Wir machen die
Betreffenden noch besonders aus die in heutiger Nummer
zur Veröffentlichung kommende Anzeige aufmerksam

Verunglückt Gestern Vormittag stürzte der
Zimmerlehrling Klepzig von einem Neubau in der Georg
straße von ziemlicher Höhe herunter fiel auf einen Balken
und verletzte sich hierbei am Kopfe nicht unerheblich Der
Unglückliche wurde sofort nach seiner Eltern Wohnung
Laurentiusstraße gebracht und von einem schnell hinzuge

zogenen Arzte in Behandlung genommen
sUnglücksfall, Der Bremser Rommel von

hier ist gestern auf der trecke Zeitz Crossen vom Wagen
gestürzt und dabei überfahren worden Schwer verletzt
wurde er in die hiesige Klinik gebracht

Schwurgericht Vor dem am 30 Juni begin
nenden Schwurgericht kommen folgende Sachen zur Ver
handlung

Am 30 Juni Hammerschmidt geb Kämmerer
verehelichte Schuhmachermeister aus Mansseld Meineid

Fretzer Bergmann aus Burgörner Verbrechen gegen
die Sittlichkeit

1 Juli Henze Bäcker aus Giebichenstein Meineid
2 Juli Adamszek Bergmann aus Staßfurt Ver

brechen gegen die Sittlichkeit

Skafa Bergmann aus Neuhütte bei Kreisfeld Ver
brechen gegen die Sittlichkeit

Unger Postgehilfe aus Stolberg a/H Unterschlagung
amtlicher Gelder und falsche Buchführung

3 Juli Großpetfch Arbeiter aus Lettin Verbrechen
gegen die Sittlichkeit

Schultze Schachtarbeiter aus Delitz a/B Verbrechen
gegen die Sittlichkeit

4 Juli Oer ding Büreauvorsteher aus Eisleben
Urkundenfälschung

sErmittelte Diebstähle Wieder sind zwei
von der verehelichten Köhler verübte Diebstähle ermittelt
und die Bestohlenen zu ihrem Eigenthums gekommen Es



ist nämlich das kürzlich erwähnte Bettstück von einer Herr
schaft im Moritzzwinger recognoscirt der es Anfangs Mai
dieses Jahres vom verschlossenen Boden gestohlen wurde
Die K hatte dasselbe bereits kleiner gemacht und durch
Heraustrennen des Zeichens und Abtrennen eines Flicks
unkenntlich zu machen versucht Aus demselben Grundstücke
hat die K auch das Mohairtuch und andere Sachen gestohlen
deren Eigenthümer Anfangs Mai von hier verzogen ist
Die K war von der betr Herrschaft aus Mitleid zum
Räumen zugezogen worden und hatte sich so den Umzug zu
ihren Diebstählen zu Nutze gemacht Eine ganze Parthie
Sachen hatte sie im Keller behufs späterer Abholung in
einem Fasse und auf dem Boden versteckt was aber glück
licherweise noch entdeckt wurde Als von der K gestohlen
hat sich jetzt noch ein weißes Kleid und äito Rock vorge

funden wozu sich die Bestohlene noch melden kann Das
Kleid ist reichlich mit breiter Stickerei an der Taille mit
weißen Perlmutterknöpfen besetzt und ebenso hat der Rock
Stickerei Einsatz Beides scheint für ein junges Mädchen
zu paffen und ist anscheinend gewaschen von der Leine ge
stohlen Charakteristisch ist daß seit der Jnhaftnahme der
Köhler Keller Boden und sonstige Diebstähle ihrer Art
nicht mehr vorgekommen sind

Verhaftung Der wegen Verdacht des Dieb
stahls steckbrieflich verfolgte Gärtner Ullmann von hier
wurde gestern hier aufgegriffen und ist nach Nordhausen der
verfolgenden Behörde eingeliefert

Razzia, Bei einer in gestriger Nacht abgehal
tenen Razzia wurden in einem Strohdiemen 6 Personen
aufgegriffen die dort nächtigten und zur Wache fistirt wurden
um fortgewiesen zu werden

5 Berichtigung In der gestrigen Theater Recen
sion über Minna von Barnhelm muß es in der 30 und
31 Zeile heißen Der edle durch und durch deutsche
Major Tellheim des Herrn Brock

Staudesamt Halle Meldung vom 20 Juni
Aufgeboten Der Bäckereibesitzer Friedrich Wilhelm

Beyer Böllbergerweg 31 und Friederike Lieberta Köcke
Schulberg 10

Geboren Ein unehel S Zenkergasse 1 Dem
Schmied Ludwig Göpel gr Ulrichstraße 21 ein S Lud
wig Kurt Dem Kaufmann Feodor Pollak kl Klaus
straße 13 eine T Erna Dem Schaffner Eduard Rolle
Leipzigerstraße 89 ein S, Eduard Reinhold Paul Dem
Universitäts Professor Dr Hermann Grenacher Mühlweg 5a,
ein S Dem Tapezierer Otto Niekrentz Augustastraße 1
eine T, Alwine Martha Dem Schmied Wilhelm Schrö
ter Pfännerhöhe 7 eine T Emilie Alma Olga Ein
unehel S Entb Jnstitut

Gestorben Der Maurer Hermann Kübler 34 I
1 M 25 T Tuberculofe gr Ulrichstraße 34 Des
Weißgerber Karl Windisch T Marie 3 M 12 T Magen
und Darmkatarrh Rathswerder 5 Der Oberlehrer No
valis Jaeger 73 I 3 M 22 T Herzleiden gr Berlin 12
Die Wittwe Friederike Lehngut geb Schaaf 54 I 8 M
25 T Mitralfehler Unterberg 13

Bericht des Börseuvereius zu Halle a/S
am 21 Juni 1884

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 feste Stimmung MittelqualitLten 173 183 M

bessere bis 186 M feinster märkischer bis 191 M
Roggen 1000 KZ fest 15S 162 M
Gerste 1000 KZ Land 160 180 M feine Chevalier bis 200 M

Futtergerste 143 153 M
Gerstenmalz 100 29,50 30,50 M
Hafer 1000 kx 154 167 M
Linsen 100 KZ 24 36 M
Kümmel 100 KZ 53 54 M angeboten
Stärke 100 KZ 36 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo fest Kartoffel 32,25 M
Rüböl 100 56,75 M
Solaröl 100 KZ 0,825/30 Termine 17,50 13 M
Malzkeime 100 dunkle 9,50 M helle 11 M
Futtermehl 100 KZ 14 M
Kleie Roggen 100 kx 12,50 M Weizenschaale 11 M Weizen

grieskleie 11 M
Oelkuchm 100 k fremde 15,30 M hiesige 16 M

Theater
Halle 21 Juni

Das Benedix sche vieraktige Lustspiel Das Gefängniß
ein wahres Kabinetsstück von heiterster Situationskomik und

frischester flottester Handlung wurde gestern von unsern ge
ehrten Weimarischen Gästen vor ziemlich ausverkauftem Hause
mit gewohnter Bravour zur Aufführung gebracht Bei
Benedix liegt im Gegensatze zu seinem zeitgenössischen Col
legen Bauernfeld der Witz nicht im Dialoge sondern in den
Situationen in einer gewissen theatralischen Frakturschrift
in greifbaren scenischen Combinationen in heiteren Verwicke
lungen und Verwechselungen und kindlichen Versteckspielen

Der Witz der Situation ist drastischer als der Witz der Con
versation aber er springt nur in entscheidenden Momenten
hervor er bedarf längerer Vorbereitungen welche ohne eine
witzige Ader des Dialogs leicht ermüdend wirken Die Ver
einigung von beiden giebt erst das vollendete Lustspiel Vor
allen Dingen muß man bezüglich der überaus fruchtbaren
Muse des durchweg bürgerlichen Benedix und zwar bei allen
seinen Stücken anerkennen daß seine Charaktere Wahrheit

und inneren Halt haben daß die Situationen verständig
motivirt und geschickt erfunden sind und daß er ohne alle
gewaltsame Hilfsmittel zu interessiren und zu spannen ver
steht ein Interesse das freilich bisweilen durch die Längen
seiner beschaulichen Betrachtungen beeinträchtigt wird wobei
überdies nicht zu verkennen ist daß seine Combinationen meist
auf Versetzungen derselben Elemente beruhen Vertauschte
Briefe verwechselte Personen gestörte Rendezvous sind eben
so stereotyp in seinen Dramen wie edle moralische Jüng
linge etwas wilde Jungfrauen denen ein Licht von Damas
kus angesteckt wird und lächerliche alte Tanten Eines seiner
glücklichsten Stücke ist wie bereits eingangs erwähnt Das
Gefängniß Dasselbe ist seinem Inhalte nach wohl einem
jeden Theaterbesucher sattsam bekannt so daß wir uns dar
auf beschränken können der gestrigen Aufführung ein Paar
Worte zu widmen Die Rollen der beiden Hauptrepräsen
tanten des Dr Hagen und des Baron Wallbeck lagen in
den bewährten Händen des Herrn Brock und des Herrn
Savits Der derbe eckige burschikose Doctor der Bücher
wurm Mi sxLslIölles der namentlich in den Begegnungs
scenen mit Adelgunde von Delmenhorst die von Frau Hett
stedt mit an ihr gewohnter Meisterschaft dargestellt wurde
sowie mit seiner Gattin im letzten Akte einen prächtigen
drastischen Humor entwickelte entlockte ebenso wie der Baron
der durch die wahrhafte Liebe von einem Rou6 zu einem
Tugendhelden bekehrt wird dem Publikum mächtige Heiter
keitsausbrüche Wenn man sich an das etwas nasidirende
Organ des Herrn Savits erst gewöhnt hat wird man auch
sein voller Freund Frl Je nicke war als Mathilde wieder
ganz reizend Sie hat neben ihrem vorzüglichen Spiel in
ihrer Stimme einen gewissen gesättigten Wohlklang eine
modulationsfähige Weichheit die überaus sympathisch berührt

Sie war eine ganz liebreizende Doetorin Auch Fräulein
Schmittlein die Perle nicht von Meppen sondern von
Weimar wie wir sie gestern nannten war als Hermine wie
der von entzückender Liebenswürdigkeit Die Herren Leh
mann Cabus und Walter vertraten ihre Rollen eben
falls aufs Beste und selbst der zahnschmerzenbehaftete Pfört
ner des Gefängnisses fand in HerrnSteyer einen durchaus
würdigen Darsteller In heiterster Stimmung verließ das
Publikum das mit seinem Applaus nicht kargte nach dem
letzten Fallen des Vorhangs das Haus

Provinzielles
Zeitz 20 Juni Nachdem der Herr Oberpräsident

v Woiff gestern am Spätabend in unserer Stadt eingetroffen
begab sich derselbe heute Morgen 8 Uhr in Begleitung der
Herren Reg Präs v Diest Landesdirektor v Wintzingerode
Gewerberath Neubert Landrath v Arnstedt und Bürger
meister Thiele nach der Hof Pianofortefabrik der Herren
Hölling u Spangenberg um dieselbe einer Besichtigung zu
unterziehen Der Herr Oberpräsident sprach sich sehr vor
theilhaft sowohl über die äußerst praktische Einrichtung der
Fabriklokalitäten wie über die große Anzahl aller bewährter
Leute die die Fabrik beschäftigt aus und verließ nach
ca I V stündigem Aufenthalt dieses Etablissement Hiernach
besuchten die Herren die Kinderwagen und Holzwaaren
Fabrik des Herrn E A Naether und auf der nahezu ein
stündigen Wanderung durch die großen Räume des ge
nannten Etablissements sprach der Herr Oberpräsident mehr
fach seine Befriedigung über das Gesehene aus und betonte
namentlich den Fortschritt der seit der Ausstellung in Halle
im Jahre 1881 woselbst er die Fabrikate von E A Naether

gesehen habe in der Vervollkommnung vor Allem der
Kinderwagen und Kinderstühle zu konstatiren sei Kurz
nach 11 Uhr fand nun im Beisein der ebengenannten
Herren des Herrn Kreisbaumeister Heidelberg des Magi
strats einer Deputation des Stadtverordneten Kollegiums
und der Bauleiter die solenne Grundsteinlegung zur neuen
Elsterbrücke an der Gasanstalt statt Nachdem die Feier
durch einen Choral eingeleitet ergriff Herr Bürgermeister
Thiele das Wort um die Segnungen die die neue Brücke
bringen sollte beredt darzulegen Nach Verlesung der Bau
urkunde seitens des Herrn Stadtrath Uhlig unterzeichneten
sämmtliche anwesenden Herren dieselbe welche dann in einer
verlötheten Kapsel unter den Grundstein versenkt wurde
Nach einer Ansprache des Herrn Kreisbaumeister Heidel
berg der hervorhob daß die Entwickelung der Stadt Zeitz
in den letzten Jahrzehnten und die Hinfälligkeit der alten
Auebriicke einen Neubau auf s Ernsteste erheischt hätten
überreichte Herr Bürgermeister Thiele dem Herrn Ober
präsidenten den mit Blumen geschmückten Hammer um die
ersten Schläge auf das neuzuschaffende Werk zu thun
Unter dem Weihespruche Mit Gott für König und Vater
land vollzog Herr v Wolff diese Handlung welchem dann
die übrigen anwesenden Herren unter Segenssprüchen für
das Gedeihen des Baues und für das fernere Wohlergehen
der Stadt folgten Mit einem von dem Herrn Oberpräsi
denten v Wolff ausgebrachten Hoch auf Se Majestät den
Kaiser in welches das zahlreich versammelte Publikum
enthusiastisch einstimmte schloß die einfache aber würdige
Feier

Reueste Mittheilungen
Berlin 21 Juni

Prinz Heinrich von Preußen hat in dankbarer
Erinnerung an gemeinsam verlebte Gefahren dem Buchhalter
Gerhard in Bergedorf welcher 1877 bis 1879 mit dem
Prinzen zusammen auf der Korvette Prinz Adalbert als
Matrose diente sein Portrait mit eigenhändiger Unter
schrift zum Geschenk gemacht und dieses mit einem liebens
würdigen Schreiben von der Villa Carlotta bei Potsdam
aus begleitet

Die Frau Erbgroßherzogin von Oldenburg wird
sich in Nordenhamm nach Helgoland einschiffen um dort
einen längeren Aufenthalt zu nehmen Der Erbgroßherzog
begleitet seine Gemahlin aus kurze Zeit

Der Reichskanzler Fürst Bismarck stattete gestern
dem russischen Botschafter Fürsten Orlow einen Besuch ab
und hatte mit demselben eine längere Besprechung

Eine Aeußerung des Fürsten Bismarck bei der
gestrigen parlamentarischen Matinee wird der Nat Ztg,
mit so besonderer Beglaubigung mitgetheilt daß wir sie
unseren Lesern nicht vorenthalten können Danach hat der
Reichskanzler einzelnen Abgeordneten erklärt daß er ent
schieden gegen die Form der Vorlage des Geschäftssteuer
gesetzes und für deren Ablehnung sei Seine Absicht sei nur
gewesen dem Fixen an der Produktenbörse zu steuern wo
gegen er die Auffindung eines anderweitigen Steuermodus
den Aeltesten der Kaufmannschaft überlasse

Nach einer der Polit Korresp aus London zu
gehenden Meldung werden in Folge des Falles von Berber
die Vorbereitungen für eine militärische Expedition nach
Suakin und Chartum seitens des englischen Kriegsamtes
beschleunigt und soll der Bau der zwischen beiden Städten
zu errichtenden Militärbahn rasch in Angriff genommen
werden

Wie der Polit Korr aus Paris gemeldet wird
sollen im Laufe des Monats Oktober in Tokio Verhand
lungen zwischen der japanischen Regierung und den euro
päischen Mächten bezüglich einer Revision der Handelsver
träge stattfinden Die japanische Regierung bereitet ein
bezügliches Memorandum an die Mächte vor

Telegraphische Rachrichten
Paris 20 Juni Wie verlautet wird die Regie

rung dle englisch französische Verständigung bezüglich Aegyp
tens am Montag zur Kenntniß des Senats und der Kam
mer bringen Der ehemalige Botschafter in London
Tissot ist schwer erkrankt

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

2 Tischlergesellen sucht gr Steinstr 62
Ein tüchtigen reinlichen

Hausburschen
sucht sofort oder zum 1 Juli

Einen von 14 16 Jahren
sucht Rathhausgasse 9 im Laden

per 1 Juli ein nicht zu junges Kinder
mädchen

Lonise Schnllz gr Steinstraße 70
Ein j anst Mädch aus achtb Fam sucht z

1 Juli Stelle Zu ersr Leipzigerstr 5 Bäckerei

Ein Biktnalien Geschäft mit Wohn in
lebh Stadttheile gelegen ist z 1 Juli preis
würdig zu verpachten Pacht 200 Zu
erfragen bei I Stemmler

Defsauerstraße 4
2 herrschaftliche Wohnungen

in gesunder freier Lage best aus 8 Zim
incl Salou u Zubeh und desgl best
aus ß Zim u Zubeh jede mit beson
derem Garten zu beziehen Näh durch

Rudolf Mofse Brüderstraße 6

Bela ntmach ng
Mit Rücksicht auf die jetzt zur Ausführung gelangende Erbauung eines öffentlichen

Kanals in der Rannifchenstratze von der Sterngasse bis zur großen Brauhausgasse sowie
die hierdurch bedingte Umlegung der Kanalstrecke von der großen Brauhausgasse bis zum
Moritzzwinger werden hiermit auf Grund des H 1 suk II der Polizei Verordnung vom
14 Juli 1879 und im Einverständnisse mit dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen an
dieser Straßenstrecke belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert binnen einer Frist
Von vier Wochen den Antrag auf Ertheilung der Bau Erlaubniß zur Neuherstellung
resp zu der durch Umlegung der obenbenannten Hauptkanalstrecke nothwendig werden
den Veränderung der Seitenkanäle behufs Entwässerung ihrer Grundstücke bei der
unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß soweit es sich um die Strecke von der
Sterngasse bis zur großen Brauhausgasse handelt nach den 2 und 6 der gedachten
Verordnung der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer
den erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem
Magistrat wegen der Anschlußgebühren geeinigt haben

Ferner wird noch daraus aufmerksam gemacht daß bei Nichterfüllung der vorstehend
oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grundstücks
besitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execntion vorgegangen
werden muß

Halle a S den 19 Juni 1884 Die Polizei Verwaltung
Eine Wohnung f 3 v Mt pr 1 Okt

zu vermiethen Klausthorstr 10s
Freundl Logis 1 Stube 2 Kamm Küche

u Zubeh per 1 Juli zu vermiethen
Klausthorvorstadt Sa I rechts

2 Etage Leipzigerstr 102 z 1 Juli zu verm

Eine Wohn best aus 5 Zimmern 3
u Zubeh zu vermiethen Niemeyerstr 4

Herrsch Wohnung mit Garten zum
1 Oktbr zu bez Blücherstr 12 p

Eine möbl St u K an 1 Hm als Mitbew
zu verm pro M 7,50 Schmeerstr 30

Gut eingerichtete Herrschaft Wohnungen mit
Gartenbenutzung z Preise von 250 230 u
210 A sind zu vermiethen und gleich auch
später zu beziehen Jägerplatz 1 a
Freundl möbl St Monat 3 Trödel 17
Schläfst m Kost Graseweg bei Stange

2 anst Schläfst kl Märkerstr 8 I
Anst Schlafstelle
Anst Schlafstelle

Graseweg 2 II
Hanssack 1 p

Anst Schlafstelle m K S chmeerstr 17/18,H I

Logis Gesuch
von zwei jungen Leuten 36 40 Hl p I Juli
Adr Königstraße Küchler s Restaurant

Eine Stube mit 2 Vetten Steinweg
Gegend wird vom 23 Juni ab auf 2 3
Wochen gesucht Adr unter K 87 abzu
geben in der Exped d Bl

Diensta g Ab 8 Uhr Wille kl K lausstr 8

Dienstag Abend 8 /z Uhr Uebung u Sitzung
Elsäss Taverne RathhauSgasse
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717 17
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Immobilien Oonto 82698 29 Viviäenäen Lonto 18000
Maxell Lonto 60697 Tantiemen Oonto 519 20Visustbe leiäungs Louto 398 40 Reservetonä Lonto 346 13
Utensilien Lonto 2582 15 Vortrag aut 1884 595 97
Lonoessions unä Anlage Oonto 399803 47
Reiebsbank Lonto 1000
Lerubarä I oose o 16632 55
Haker Lonto 1277 25
Leu Oonto 874 28
Ktrob lüonto 137 50
Oassa Lonto 541 73
Meoten äes Lalmkörxer mortisationsiouäs 5500

624961 30 624961 30

Lalle a 8 äen 31 Oeeember 1883

Der uksiolitsi Ätli Der Vorstandvr sod tlvkvns Ijeinlunll I oosv eclor ollt klaävDie Uebereinstimmung äer vorstebeuäen Lilans wlt äeu von uns Köprtikten oränunALmässiA gekübrten Ltiebern äer Lsösellsebakt vvirä bieräureb besebeiuigt

Halle a 8 äsn 15 uni 1884
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LIi kalter I ouis LnavkvSteckbrief
Der Eisendreher Otto Oscar Schneider geboren am 15 Mai 1853 zu Nieder

kändler hat von Neuem seine Familie Hierselbst in hilfloser Lage verlassen so daß dieselbe
aus Armenmitteln unterstützt werden muß

Es wird um gefällige Mittheilung des Aufenthaltsortes des p Schneider ersucht
Personbeschreibnng

Größe 1,70 bis 1,72 Meter Haare schwarz Augcn blau Nase klein Mund
gewöhnlich Bart schwarzer Schnurrbart Zähne vollständig Gesichtsbildung rund Ge
sichtsfarbe gesund Gestalt untersetzt Sprache sächsischer Dialekt

Besondere Kennzeichen an der rechten Seite des Kopses in der Nähe der Stirn
eine Narbe von einer Schlägerei herrührend

Halle a/S, den 19 Juni 1884 Die Polizei Verwaltung
Zie NeinWer Anstalten

haben seit ihrem Bestehen schon mehr als tausend Kindern und Kraukeu welche dieser
Provinz Sachsen durch ihre Geburt angehören Pflege Unterricht Erziehung und Linderung
ihres Elendes gebracht Die Zahl der aus allen Altersklassen und jedem Geschlecht bestehen
den Schwach und Blödsinnigen und Epileptischen welche gegenwärtig hier verpflegt
werden beträgt bald 500 die Zahl der armen und verlassenen Knaben die hier er
zogen werden übersteigt schon 100 und die Brüder und Schwestern welche diesen Kin
dern und Kranken dienen nebst dem anderen nöthigen Personal wird auch bald auf
100 angewachsen sein Die Anstaltsgemeinde zählt also mehr als 600 Seelen Es giebt
keinen Kreis unserer Provinz dessen hülssbedürstige Einwohner hier nicht entweder vertreten
waren oder sind oder sein werden

Auch unser Brüderhaus dient vorzugsweise dieser Provinz denn Brüder des
Liudenhofes sind an den verschiedensten christlichen Anstalten derselben als Hausväter und
Gehülfen thätig Die Provinz Sachsen lann daher diese Anstalten mit Recht als
ihre Anstalten und die Reinstedter Anstalten müssen die Provinz Sachsen als
ihre Provinz ansehen Neinstedt gehört der Provinz Sachsen an ihr zu dienen an den
Elenden die darin sind und die Provinz Sachsen gehört auch diesen Anstalten darin
zu sammeln um diesen Dienst auszurichten Der barmherzigen Liebe aller derjenigen Be
wohner unserer Provinz welche diesen Dienst der Neinstedtcr Anstalten unterstützen wollen
empfehlen wir in diesem Jahre den Bau eiuer Kirche deren unsere Anstaltsgemeinde
dringend bedarf Der jetzige Betsaal reicht kaum für 150 Personen hin und wird sobald
wir eine Kirche haben für andere wichtige Zwecke des Hauses benutzt werden können
Möchte unsere Bitte nicht vergeblich sein und möchten wir bald die Mittel zum Bau eines
Gotteshauses erhalten in welchem unsere vielen Kinder und Kranken ihrem und unserem
Heilande ein fröhliches Hosiannah singen können I

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Kanalbauarbeiten auf dem Markt vom Schüle sbof bis zur

Schmeerstraße und auf dem Bechershof wird genannte Straßenstrecke von Motttag den
23 Juni er ab bis zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr und
Reitverkehr gesperrt

Halle a S, den 20 Juni 1884 Die Polizei Verwaltung

Abonnements Ginladung
auf das

Gemische Tageblatt
mit der illustrirten Unterhaltungs Beilage

eue Girtenlauiie
als SonntagssBeilage zu dem am 1 Juli er beginnenden neuen Abonnement

Das Geraische Tageblatt erscheint wöchentlich 6mal und bespricht
die wichtigsten Tagesfragen in volkstümlichen Leitartikeln schlagfertig und ein
gehend In Bezug auf die heimathlichen Vorgänge ist es ain besten unterrichtet
und widmet den Angelegenheiten Thüringens und des Heimathlandes in hervor
ragender Weise seine Aufmerksamkeit

Ein reich ausgestattetes Feuilleton bringt spannende Romane und No
vellen in ersten Abdrücken und berichtet über Künste Litteratur Theater c

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt durch sämmtliche Postan
stalten 1 Mk 50 Psg

Unsere auswärtigen und die hinzutretenden neuen Abonnenten bitten wir
das Abonnement auf das Geraische Tageblatt gest recht bald aufzugeben da
mit Störungen in der Zusendung vermieden werden

Probe Exemplare auf Verlangen gratis uud franko
Gera Reuß im Juni 1884

Die Expedition

ZS u 8vi Sr Montags n Donnerstags Uebung
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Bekanntmachung
Der Auetious Verkauf der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in den

Monaten April Mai und Juni 1883 versetzten resp erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern 65121 bis 79 860 tragen und worüber die Pfandscheine in hell
braunem Druck ausgestellt und mit einem Kreuz iu gleicher Farbe versehen
sind findet

Donnerstag am 17 Juli 1884 Vormittags von 10 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis S Uhr und nachfolgende
Wochentage Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 3 bis 5 Uhr

im Anktions Lokale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Montag den

30 Juni 1884 angenommen
Halle a/S am 12 Mai 1884

Das Leihamt der Stadt Halle

Die Glaseraröeiteu zum Neubau der Volksküche in der Brunoswarte veran
schlagt zu 678 sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

27 d Mts Bormittags 1 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 21 Juni 1884 Der StadtbaurathLohausen

bester gewürzter und gewaschener Cichvrieu aus der Fabrik des Herrn
in Reustadt Magdeburg empfehlen als ganz vorzügliches

Leipzigerstraße 8

Ht Hktttteke gr Klausstraße 16
Leipzigerstraße 97

t gr Ulrichstraße 30

Das seit 15 Jahren rühmlichst bekannte

l M UMU
mit Stempel und der Schutzmarke auf den Schach

teln ist zu beziehen s 25 und 50 mit Gebrauchsanweisung aus den bekannten
Apotheken Zeugnisse liegen daselbst aus

AL Obige Schutzmarke schützt vor dem Nachgeahmten Pflaster

SS Prozent billiger
als iu jeder

Huvtiov
Heute und folgende Tage sollen und

müssen Schülershof 21 am Markt

circa 1500
Rock und IMtt Ällziige

alles hochfeine gediegene Sachen

circa MW Hosen
in hochfeinem Stoff

Hamburger Leder und Zwirn

Ärbeits Auziigc
in bekannt guter Waare

LA Paar ÄchMchl
Herren und Damenstieseletten Knaben
stulpeustieselu gold Damen Remontoir
silberne Cylinder und Regulator Uhren
Hemden Cigarren Singer Nähmaschi
nen ein Posten Wein zu jedem nur

annehmbaren Preise verkauft werden bei

Mo ollM Mw WN
Auch Sonntags

bis Abends geöffnet
Bestellungen nach Matz binnen 24

Stun de
Langes Roggenstroh verk Delitzscherstr Haase

vaubik lHagenbittkl
seit 1861 erprobt und bewährt

bei HVilli

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
verkauft billig Brunoswarte 6

Kriiäv VoaK
in ganz vorzüglicher Qualität

Lavdsse ck lZo
Halls a/8 Magdeburgerstr 51

Starker Zughund zu verk kl Ulrichstr 7 Hinterh

Kälbermagen
kaust zu höchsten Cassa Preisen

L Wollstein Berlin d Papenstr 19
50,000 30,000 15,000 9000

anf seine erste Hypothek gesucht durch
Marieustratze 1

3000 Mark sind aus erste sichere Hhpo
thek p 1 Juli zu cediren Zu erfragen in
der Expev d Blattes

Bürgerverein
sür städtische Interessen

Heute Sonnabend

Keine Sitzung
Der Borstand

Wegen ui Küi 8tlKvr HVittvrnnK findet das

8 altlisr Ooneert
nicht statt v

Zum Besten der Ferien Kolonie
Montag den 23 Jnnt Abends 8 Uhr

Großes Vokal und Instrumental Concert
gegeben von der hiesigen Männer Liedertafel und dem Stadtorchester

SV ohne der Mildthätigkeit Schranken zu setzen
Familienbillets 3 Stück 1 bei den Herren Steinbrecher St Jasper am Markt

und Geiststraßen Ecke sowie bei Herrn W E Schmidt vis a vis dem Goldenen Hirsch

Heute Sonntag den 22 Juni

Bei ungünstiger Witterung im Saale

M WlMM M gsr N 8kl M
Heute Souutag früh von 8 Uhr an WU sowie täglich Nachmittag von

2V Uhr an regelmäßige Abfahrten

Ankerdem Qaek Leueklit
Heute Sonntag früh 7 Uhr Abfahrt Rückfahrt 11 Uhr ü 4

hin uud zurück Unterplanvis Mkrovvpdals Marsarstds Lovkvr
wird von heute und folgende Tage in

unter einer antropologifchen Erklärung von 10 1 Uhr und von 3 7 Uhr gezeigt Ueber
dieses seltene Naturgeschöpf im Alter von 14 Jahren sind schon vielfache populäre wissen
schaftliche Vorträge u A von den Herren Professoren C Bogt BirchoW Bischof
Rinecker c, gehalten worden

Entr6e 25 H Kinder die Hälfte
volksmissilinsseß

ans der Rabeninsel Mittwoch den 25 Juni
von Nachm 3 Uhr an Dazu ladet ein

Pastor
Es wird an zwei Stellen gesprochen Für

ausreichende Dampfschiffe ist gesorgt

S4 i r v Mittags 12 Uhr
1 Viirgtr Hrailkeiilmfft
Wegen ungünstiger Witterung findet

das Sommer Vergnügen bis aus Weite
res uicht statt

Ru Vors itzende rDellW Reilhsselliijlhllit
Verband Halle

Sonntag den 22 ds findet im goldenen
Hirsch ein grotzes Garten Concert statt
von der gesammten Kapelle des Stadtmusik
Direktors Herrn W Halle verbunden mit
Vorträgen Alle Mitglieder werden freundl
eingeladen Entröe 25 A Anfang 8 Uhr

Der Berbandsfechtmeister

Letzte Woche

Riesen Sommer Arena
in Halle a/S auf d früheren Ausstellungsplatze

Heute Sonnabend

der weltberühmten aus 20 Personen bestehen
den Gymnastiker Akrobaten und Grotesk

Tänzer Gesellschaft
Vollständig neues Programm

Kasscnerösfnnng 7 /s Uhr Ansang 8 Uhr
Letzte SomttagssBorstellungeu
Mit vielen Kosten ist es mir gelungen

zwei der tüchtigsten Künstler aus dem Circus
Carrö nämlich die Herren Philippo Equi
libnst und Jongleur und Ernesto preisge
krönter Reckturner für drei Vorstellungen zu
gewinnen

Nachmittags Vorstellung
Erstes Auftreten des Herrn Philippo

Außerdem gelangen noch Piöcen zur Ausfüh
rung welche hier noch nie zur Darstellung ge
kommen sind

Kasfenöffnnng 3V Uhr Anf 4 Uhr
Abend Vorstellung

Bei vollständig neuem Programm und
neuer Garderobe

Zum Schluß Große Originalpantomime
Preise wie bekannt

Kassenöffnnug 7 V Uhr Ansang 8 Uhr
Es ladet zu diesen meinen letzten Sonn

tags Vorstellungen ein geehrtes Publikum er
gebenst ein Hochachtungsvoll

IU DirektorVW Montag findet das große Brillant
Feuerwerk statt welches am Freitag Abend
wegen ungünstiger Witterung ausgefallen ist

Garküche Graseweg
Mittags u Abendtisch incl 1 Gl Bier 40

Wim AM
Sonntag den 22 Juni 1884

8 u Ivtutv
Hvsainmt 6a8t8pie1

der Mitglieder
vom grotzh sächs Hostheater zu Weimar

1 Ä8 8t ktlII1Mkv8t
Lustspie l in 3 Akten von G von Moser

varl
Heute Sonntag den 22 Juni

kr MMM A
Ohne Entr6e

D iese Concerte finden jeden Sonntag statt

ksst rsQt Zur Aocks
Rathhansgasse 14

Heute Sonntag früh Speckkuchen
Jeden Morgen srische Bouillon

Kräftigen Mittagstisch
ff Bier aus der Feldichlötzchen Brauerei

von t IUGose Mieau 0
UF

Musksusr Hsllsr
Heute Sonntag Nachmittag großes

Harten
ohne Entr6e Abends

tmlnoristisvliv 8 irv
Prehler s Berg

Heute Sonntag von 4 Uhr ab
e ttnso/t6n wozu erg einl F Schade

Todes Anzeige
Heute früh 5 Uhr endete nach

kurzen Leiven ein sanfter Tod das
Leben unseres braven theuren Bruders
Vaters Schwagers Onkels und Groß
onkels des Psannenschmiedemeisters

August Glaser
im Alter von 69 Jahren was hier
durch tiefbetrübt anzeigen

Halle a/S den 21 Juni 1884
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Montag Nach
mittag 4 Uhr vom Trauerhause kleine
Klausstraße 9 aus statt

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemann w Hall

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses w Halle a d S
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